
Niederlagenserie reißt nicht ab! 

 

3,5:4,5 Niederlage gegen Eichenau/Puchheim 

 

Es ist wie immer in den letzten drei Runden – deutlich geführt und am Ende knapp verloren. 

 

Der Schachclub Gap hat anscheinend Angst vor dem Sieg. Auch diesmal wieder konnte eine 

 

2,5:0,5 Führung nach überzeugenden Siegen von Florian Westhagen und Andreas Hilden- 

 

brand, sowie einem Remis durch Franz Buchner nicht siegreich ins Ziel gebracht werden. 

 

Ein weiteres Remis durch Daniel Roters ließ Anderl Wittings Niederlage zunächst ver- 

 

schmerzen, denn mit einem Remis aus einer eigentlich gewonnen Stellung ließ Karl-Heinz 

 

Kahoun den Gegner zumindest nicht näher kommen. Da schien nämlich der erste Sieg nur  

 

mehr eine Frage der Zeit zu sein, denn Herbert Marek hatte eine scheinbar unverlierbare Stel- 

 

lung auf dem Brett. Doch siehe oben – die Angst vor dem Sieg führt manchmal zu seltsamen 

 

Ereignissen und dann in die Niederlage. So passte schließlich alles zusammen, denn nachdem  

 

sich Toni Bergkofer aus einer schier aussichtslosen Lage noch befreien konnte musste er letzt- 

 

endlich doch noch kapitulieren und somit war die dritte unnötige 3,5:4,5 Niederlage nach- 

 

einander fällig. 

 

Homepage des Schachlubs Gap:   www.schachclub garmisch-partenkirchen.de 

 

  --------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Der Schachclub Gap bittet um den Abdruck des Artikels bis Donnerstag, den 12.02.2015 

 

tel:  08821 / 68230    fax: 08821 / 966663 

 

Gap, den 08.02.2015                                    Mit freundlichen Grüßen 

 

 

www.schachclub

